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f)äufera56ru^ fit Sörtdj. ©ht ©tuet au§ 3tlt=3örid^
ift roteöer im 25erfdE)n)tnben begriffen. 2ln ber ©i|l»
fira|e in 3^ric£| 1 ift feit einigen Sagen bfe 2l6brucl)=
wnterneljmimg ©üntljarbt (3äric| 5) bamit befd&äftigt,
ba§ §au8 5lr. 40 abzubrechen. Stuf einem 3tegelftein
tonnte bie 3a^re§ja|l 1642 entziffert roerben. Stucä^ bie
^Bauart ber ©eefen, bei ber bie Çolzbalfen biß)t neben*
einanber gelegt ftnb, zeugt bafür, bafj e§ fidfj um ein
feljr atteë ©ebäube ^anbelt. 3^ fperfteßung be§ 50 bi§
65 cm breiten 3ßauerroer!e§ mürben SoUftetne oerroenbet.
3Eud^ bie Käufer ßtr. 38 unb 42 foßen innerhalb 2Jtö=

natêfrift niebergelegt roerben, um einem mobernen SBau

Sßlafj ju machen. ©a§ Çau§ ßlt. 42, jur ,,©tetnmöt)Ie",
falj bi§ jum Qaljre 1905 einen 3Jlü{)lenbetrteb.

©aiigcfepäjeS au§ SBintertfjur. Sei ber ©tabtuerei«
uigung rourbe bie Frage erhoben, ob gleichzeitig ba§

ganze ©ebtet non ©rofj SBintertljur bem Saugefe| z"
«nterfteßen fei. ©ie rourbe oernetnt, in Anbetracht ber
großen 3lu§be|nung berjenigen ©emetnbeteile, in benen
eine Änberung ber lanbroirtfdjaftltct)en ^roeefbefttmmung
ooriaufig nicht ju gewärtigen ift unb bemzufolge bie
Unterfteilung unter ba§ Saugefe| roeber notroenbig noch

erroönfc|t ift. @§ rourbe in Auëftcht genommen, bie

Att§bef)nung be§ Saugefe^e§ aßtnählich unb nach 3ßa|»
gäbe bes Sebärfniffel oorzunehmen. ©er ©tabtrat er»

ßd^tet nun ^eute ben ßettpuntt für eine erfie 2Iu§beh=

ßung be§ bem Saugefe| zu unterftellenben ©ebieteë als
getommen. @§ machen ftdj SCnjeid^en beginnenber Sau=
tätigfeit in ben 3tu|engebieten ber ehemaligen Sororte
bemerfbar. ©er ©tabtrat beantragt baljer bem ©rofjen
©emeinberat, folgenbe ©ebtete ber ©tabt SBintertbur
kern Saugefeh für Drtfdjaften mit ftäbtifdtien 23erf)äü=
niffen zu unterftetten unb al§ Saugebiete mit länb»
ïidjem ©haralter zu etflären: Dberrointer»
tïjur einen Seil ber einftigen 3ioilgemeinbe hegt in
Seen ba§ ©ebiet ber ehemaligen ©emetnbe ©een bis.
Zum ©feijenberg, foroie ba§ ©ebiet im ©ennhof, in Sett
heim ben Seltheimer iRcbberg unb ba§ ©ebiet groifdljen
Schaffhaufer ©trafje unb bem SBalbranb be§ SEBolf-
Herges, in 3Bül fling en enbtidh ba§ fßeblanb nörblidj
ber ©dhaffhaufer Sahntinie, ba§ ©orf SBülfltngen, ben
i.Sporrer", bas fogenannte ßlieberfelb unb ba§ ehemalige
Sïebberggebiet ©dE)lo|tal, einfchltc|lieh be§ auf ehemaligem
©emetnbegebiet Sß| gelegenen SeilS.

SfurS ffir autogenes @äj®cifjen. ©ie ©ontinen«
tßl Sidht= unb 3lpparaîebau»@efellfchaft in
^übenb orf oeranftaltet für ihre Sunben unb roeitere
Stotereffenten periobifdh ©cf)roei|fur?e, an benen ©elegen»
hett geboten roirb, ftch mit bem ©cijroeifsen ber perfekte»
benen äßetafle uertraut zu madhen.

©oroohl ber theoretifdfje, rote auch ber prattifdjje Uro
terridht roerben non geübten Fachleuten erteilt, ©er
^ächfte @dhroei|fur§ finbet »om 22. bis 24. Quni ftatt.
-^an oetlange baS fßrogramm tron obiger ®efeßf<f)aft.

©as ©amariterbfichlein. ©In fchneller Ratgeber bei

vtlfeletftung in UnglüdESfällen für Samariter* unb SRote

^reuzoereine, ©anitätSfolonnen, llnfaß* unb 9îettungS=
uottonen, SerufSgenoffenfdhaften, geuerroehren, fßolizei*
®hörben, Unfaßgefährli^e Setriebe aßer 9lrt, Qugenb,

£"rn=, ©port* unb Sßanberoereine ufro. Son ©r. 31.

^uur. Seubearbeitet oon Dbermebizinalrat ®r. ©dhtei*
J5®r, Oberbahnarzt. SHit 44 3lbbilbungen. 59.-69. 3luf*

398.-463. Saufenb. ©inzelpreiS 60 fßfg., bei
Jfehrabnahmen ermä|igte fßarttepreife. SJÎuth'fdhe Set=
"S^budhhanblung, ©tuttgart.

lis let $rui$. — Sic Sie Ms.
frtie».

MB. ««tttufO-, kk> a*8eil®gefM^e »erb»
aUes biete Sabril aid^t «HffleKoramea ; betartige Mnjeigea
gehBxea ta bets Safemteateit be? SSlatte?. — S5ets §xagex,
melche ^naiex gtjtffxe" etfd)einen foDe*, taoEEe mats 50 CM.
ta Starte« (füx gufenbuttg bei Offerten) ««b toe«« bie ^rage
mit Mbxeffe oe? gxagefteQer? erfCheine* foH, SO Mi?, beilege«.
SBttt« lebte iftarfe* miigefi^iiti »exbess, foaa bie 08«ge
aidit aafaeaowtata Merke«.

875. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Çobelma»
fchtae für SBobenrtemett unb HraHentäfer abzugeben? Offerten
mit ifkeiëatigabe unter ©hiffre 275 an bie ®jpeb.

876. 3n einen bisherigen 'Jiaurn mit £>oIjboben foüen feuer*
•gefähtlictje Stoffe untergebracht roetben. 2BaS eignet fid) ara
befien, biefen SSoben feuetfeft abjubeden? Ausführliche Offerten
mit Preisangaben unter ©hiffxe 276 an bie ®£peb.

877. SBer tßnnte mir angeben, toaS bei einer ©anbfteins
mauer in einer Käferei. bie abplättet t unb Salpeter enthält, gegen
baS Abplättetn ju machen ift, ob ein paffentrer SSerput) angebracht
roetben tann? ®ibt e§ etroaS geeigneteres? Offerten unter
©hiffre 277 an bie (Sppeb.

878a. Sßer projeziert neue Sägeroertanlage b. SBer er»
fteüt Sahnanfchluhgeleife mit ben nötigen SHoUbahngeteifen unb
Sd)iebbahnen, foroie ^ofstrodenantßgen? Offerten unter ®f)iffre
Z 278 an bie @jpeb.

879. SBer fabriziert Srafjtfpanner ffir Spalierbräljte unb
©tnftiebtgungen? Offerten unter ©hiffxe 279 an bie (Sjpeb.

380. SBcr liefert Steigloden mit jjebelgarnitur (fdjroere
faubere Ausführung) für £>oIzfpülfaften, nach dufter? Offerten
unter ©htffre 280 an bie Sppeb.

381. ABer liefert Atetaltöfen, ähnlich ber Sdjubßfen, bis
8 mm ßidjtroeüe, eoent. roer liefert ï'iafd)tnen z«x gerffellung
folcher? Offerten an Poftfach 12120 Aarburg.

383. SB er hat bünnereS, gebrauchtes SBIech abtugeben unb
roer liefert Stahlrohr oon 25—30 mm ßid)troeite? Offerten mit
Preisangabe an ÏRamfeier & die., SBärau/ßangnau.

383. SBer liefert SSanbfäge, 700—800 mm ®urehmeffer
Offerten unter ©hiffxe 283 an bie ®jpeb.

884. ABütbe ein roerter Kollege mir mitteilen, roie ftdj
SSlodbanbfagen in ber prajtS beroähren unb roer liefert foldje
Zum Schneiben oon Stämmen biS 80 cm ®urd)meffer? Offerten
unter ©biffre 284 an bie ®£peb.

385. SBer liefet t Harbolineum in gäffern? Offerten mit
Preisangaben unter ©hiffre 285 an bie ®ppeb.

886. ®S roirb unfereS SBiffenS eine fRabiumfubfianz her»
gefteHt zum aSeimifcfjen in Oelfarbe, fpezieß zum Aufmalen oon
Schriften, bie im ®unleln bell erfdjeinen, ähnlich roie bei Seud)t=
Zifferblätter? SBer liefert biefeS gabrifat? Offerten unter ©hiffre
B 286 an bie ®£peb.

387, SBer liefert Pentilatoren zum Ventilieren oon Stal»
lungen? Offerten oon £)di. gtith, Spenglerei, SHidenbach (3d).)

UllüHIEUBDflllSGHiniN
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HSuferabbruch în Zürich. Ein Stück aus Alt-Zürich
ist wieder im Verschwinden begriffen. An der Sihl-
straße in Zürich 1 ist seit einigen Tagen die Abbruch-
Unternehmung Günthardt (Zürich 5) damit beschäftigt,
das Haus Nr. 40 abzubrechen. Auf einem Ziegelstein
konnte die Jahreszahl 1642 entziffert werden. Auch die
Bauart der Decken, bei der die Holzbalken dicht neben-
einander gelegt sind, zeugt dafür, daß es sich um ein
sehr altes Gebäude handelt. Zur Herstellung des 50 bis
65 cm breiten Mauerwerkes wurden Bollstetne verwendet.
Auch die Häuser Nr. 38 und 42 sollen innerhalb Mo-
natsfrist niedergelegt werden, um einem modernen Bau
Platz zu machen. Das Haus Nr. 42, zur „Stetnmühle",
sah bis zum Jahre 1905 einen Mühlenbetrieb.

Baugesetzliches aus Winterthur. Bei der Stadtverei-
nigung wurde die Frage erhoben, ob gleichzeitig das
ganze Gebiet von Groß - Winterthur dem Baugesetz zu
unterstellen sei. Sie wurde verneint, in Anbetracht der
großen Ausdehnung derjenigen Gemeindeteile, in denen
eine Änderung der landwirtschaftlichen Zweckbestimmung
vorläufig nicht zu gewärtigen ist und demzufolge die
Unterstellung unter das Baugesetz weder notwendig noch

erwünscht ist. Es wurde in Aussicht genommen, die

Ausdehnung des Baugesetzes allmählich und nach Maß-
gäbe des Bedürfnisfes vorzunehmen. Der Stadtrat er-
achtet nun heute den Zettpunkt für eine erste Ausdeh-
tlung des dem Baugesetz zu unterstellenden Gebietes als
gekommen. Es machen sich Anzeichen beginnender Bau-
tätigkeit in den Außengebieten der ehemaligen Vororte
bemerkbar. Der Stadtrat beantragt daher dem Großen
Eemeinderat, folgende Gebiete der Stadt Winterthur
dem Baugesetz für Ortschaften mit städtischen Verhält-
Nissen zu unterstellen und als Baugebiete mit länd-
lichem Charakter zu erklären: In Oberwinter-
thur einen Teil der einstigen Zivilgemeinde Hegi in
Seen das Gebiet der ehemaligen Gemeinde Seen bis
zum Eschenberg, sowie das Gebiet im Sennhos, in Velt-
heim den Veltheimer Rebberg und das Gebiet zwischen
Schafftauser Straße und dem Waldrand des Wolf-
berges, in Wülflingen endlich das Rebland nördlich
der Schaffhauser Bahnlinie, das Dorf Wülflingen, den
„Sporrer". das sogenannte Niederfeld und das ehemalige
Aebberggebiet Schloßtal, einschließlich des auf ehemaligem
Temeindegebiet Töß gelegenen Teils.

Kurs für autogenes Schweißen. Die Continen-
tal-Licht- und Apparatebau-Gesellschaft in
Dübendorf veranstaltet für ihre Kunden und weitere
Interessenten periodisch Schweißkurse, an denen Gelegen-
heit geboten wird, sich mit dem Schweißen der verschie-
denen Metalle vertraut zu machen.

Sowohl der theoretische, wie auch der praktische Un-
Erricht werden von geübten Fachleuten erteilt. Der
Nächste Schweißkurs findet vom 22. bis 24. Juni statt.
Aian verlange das Programm von obiger Gesellschaft.

Literatur.
Das SamariterSSchlein. Ein schneller Ratgeber bei

Hufeleistung in Unglücksfällen für Samariter- und Rote
^reuzvereine, Sanitätskolonnen, Unfall- und Rettungs-
Nationen, Berufsgenoffenschaften, Feuerwehren, Polizei-
Horden, Unfallgefährliche Betriebe aller Art. Jugend,

Aurn-, Sport- und Wandervereine usw. Von Dr. A.
Aaur. Neubearbeitet von Obermedizinalrat Dr. Schlei-
?îr, Oberbahnarzt. Mit 44 Abbildungen. 59.-69. Auf-
âe, 398.-463. Tausend. Einzelpreis 60 Pfg., bei
-ttehrabnahmen ermäßigte Partiepreise. Muth'sche Ver-
"gsbuchhandlung, Stuttgart.

»v ter Prikiî. — Stir »ie Praxis.

»I. WerkansS-, Tausch- ««b »rvettSzesuche werd«
«àî diese Rubrik »icht uufgeuommeu; derartige Anzeigen
gehör« in d« Juserateuteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „««te» Chiffre" erschein« soll«, wolle man S« Tt».
in Mark« (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frag«
mit Adresse oeS Fragestellers erschein« soll, 2V UtS. betlege«.
Wenn leiue Ma«e« mitgeschickt »erde«, kau« die Frage
«icht aufgeuomme« werde».

273. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Hobelma-
schine für Bodenriemen und Krallentäfer abzugeben? Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 275 an die Cxped.

27k. In ein« bisherigen Raum mit Holzboden soll« feuer-
»gefährliche Stoffe untergebracht werd«. Was eignet sich am
besten, dies« Boden feuerfest abzudecken? Ausführliche Offerten
mit Preisangaben unter Chiffre 276 an die Cxped.

277. Wer könnte mir angeben, was bei einer Sandstein-
mauer in einer Käserei, die abplättert und Salpeter «thält, gegen
das Abplättein zu mach« ist, ob ein paffender Verputz angebracht
werd« kann? Gibt es etwas geeigneteres? Offerten unter
Chiffre 277 an die Exped.

278s. Wer projektiert neue Sägewerkanlage? d. Wer er-
stellt Bahnanschlußgeleise mit den nötigen Rollbahngeleis« und
Schiebbahn«, sowie Holztrockenanlügen? Offerten unter Chiffre

278 an die Exped.
27S. Wer fabriziert Drahtspanner für Spalierdrähte und

Einfriedigungen? Offerten unter Chiffre 279 an die Exped.
280. Wer liefert Bleiglocken mit Hebelgarnitur (schwere

saubere Ausführung) für Holzspülkast«, nach Muster? Offerten
unter Chiffre 280 an die Exped.

281. Wer liefert Metallös«, ähnlich der Schuhös«, bis
8 mm Lichtweite, event, wer liefert Maschin« zur Herstellung
solcher? Offerten an Postfach 12120 Aarburg.

282. Wer hat dünneres, gebrauchtes Blech abzugeben und
wer liefert Stahlrohr von 25—30 mm Lichtweite? Offerten mit
Preisangabe an Ramseier à Cie., Bärau/Langnau.

283. Wer liefert Bandsäge, 700—800 mm Durchmesser?
Offerten unter Chiffre 283 an die Exped.

284. Würde ein werter Kollege mir mitteil«, wie sich

Blockbandsägen in der Praxis bewähren und wer liefert solche
zum Schneid« von Stämmen bis 80 cm Durchmesser? Offerten
unter Ebiffre 284 an die Exped.

283. Wer liefert Karbolineum in Fässern? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre 285 an die Exped.

28k. Es wird unseres Wissens eine Radiumfubstanz her-
gestellt zum Beimisch« in Oelfarbe, speziell zum Aufmalen von
Schriften, die im Dunkeln hell erschein«, ähnlich wie bei Leucht-
Zifferblätter? Wer liefert dieses Fabrikat? Offerten unter Chiffre
ö 286 an die Exped.

287. Wer liefert Vmtilatoren zum Ventilier« von Stal-
lungen? Offerlen von Hch. Früh, Spenglerei, Rickenbach (Zch.)
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